
 

 

 

Wien, 2023-09-06 – Im 2. Quartal 2023 setzten Dienstleistungsunternehmen laut Statistik 
Austria nominell um 3,8 % mehr um als im gleichen Quartal des Vorjahres. Die Umsätze 
im Handel hingegen waren nominell um 1,6 % niedriger als im 2. Quartal 2022, inflations
bereinigt (real) entspricht dies einem Minus von 3,9 %. 

Die österreichischen Dienstleister erwirtschafteten im 2. Quartal 2023 ein Umsatzplus von 3,8 %. Die 
höchsten Umsatzsteigerungen verbuchte dabei der Bereich Beherbergung und Gastronomie mit einem Plus 
von 10,6 % zum Vorjahresquartal. Auch die sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen (+9,2 %) und der 
Bereich Information und Kommunikation (+4,7 %) erzielten Umsatzzuwächse. Lediglich der Bereich Verkehr 
und Lagerei verzeichnete ein Minus von 1,2 % im Vergleich zum Vorjahreszeitraum. 

Der Umsatz im Handel nahm im 2. Quartal 2023 im Vergleich zum Vorjahr ab (−1,6 % nominell bzw. −3,9 % 
real). Hauptverantwortlich dafür ist der Umsatzrückgang im Großhandel (nominell −7,0 %; real −5,9 %). Der 
Einzelhandel erwirtschaftete ein Umsatzplus von 2,9 %, was preisbereinigt (real) einem Minus von 3,9 % 
entspricht. Im Lebensmitteleinzelhandel lag das nominelle Umsatzplus bei 8,6 %, preisbereinigt ist das ein 
Minus von 1,6 %. Der Handel mit Nicht-Nahrungsmitteln verbuchte ein nominelles Plus von 0,2 % (real 
−6,4 %). Der Kfz-Handel erzielte ein nominelles Umsatzplus von 13,3 % gegenüber dem gleichen Quartal 
des Vorjahres, das entspricht real einer Steigerung von 4,9 %. 

Die Anzahl der Beschäftigungsverhältnisse (kein Rückschluss auf Vollzeitäquivalente möglich) veränderten 
sich im 2. Quartal 2023 im Vorjahresvergleich nur marginal. Bei den Dienstleistungsunternehmen war die 
Beschäftigung um 1,6 % höher als im 2. Quartal 2022. Im Handel blieb die Beschäftigung unverändert zum 
Vorjahreszeitraum. 

Dienstleister mit Umsatzplus von 8,7 % im 1. Halbjahr 2023  
Im 1. Halbjahr 2023 verzeichneten die österreichischen Dienstleistungsunternehmen ein Umsatzplus von 
8,7 % im Vergleich zum gleichen Zeitraum des Vorjahres. Das geht vor allem auf den Umsatzzuwachs von 
21,3 % im Bereich Beherbergung und Gastronomie zurück. Der Umsatz im Handel wies ein nominelles Plus 
von 1,7 % auf, inflationsbereinigt entspricht das einem Minus von 3,4 %. Der Einzelhandelsumsatz legte 
dabei nominell um 4,7 % zu (−3,5 % real), der Umsatz im Kfz-Handel stieg um 14,9 % nominell (+5,2 % real) 
und der Großhandelsumsatz nahm im Vergleich zum 1. Halbjahr 2022 nominell um 2,7 % ab (−5,2 % real). 

Die Beschäftigungsverhältnisse (kein Rückschluss auf Vollzeitäquivalente möglich) für das 1. Halbjahr 2023 
entwickelte sich ähnlich wie für das 2. Quartal. Bei den Dienstleistungsunternehmen stieg die Anzahl der 
Beschäftigungsverhältnisse um 2,2 %, im Handel veränderte sich die Beschäftigung gegenüber dem Zeit
raum Jänner bis Juni 2022 nicht. 

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zur Konjunkturstatistik Handel und Dienstleistungen fin
den Sie auf unserer Website. 
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Dienstleister mit Umsatzplus im 2. Quartal 2023 
Handel im Vergleich zum gleichen Quartal des Vorjahres im Minus 

https://statistik.at/statistiken/industrie-bau-handel-und-dienstleistungen/konjunktur/umsatzindex


 

 

Tabelle 1: Dienstleistungen 2. Quartal 2023, unbereinigt 

Ausgewählte Branchen 
Umsatzveränderung zum Vorjahreszeitraum in % 

nominell 

Dienstleistungen 3,8 

Verkehr und Lagerei −1,2 

Beherbergung und Gastronomie 10,6 

Information und Kommunikation 4,7 

Freiberufliche, wissenschaftl. und techn. Dienstleistungen 1,9 

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 9,2 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Konjunkturstatistik Dienstleistungen. 

Tabelle 2: Handel 2. Quartal 2023, unbereinigt 

Ausgewählte Branchen 
Umsatzveränderung zum Vorjahreszeitraum in % 

nominell real 

Handel −1,6 −3,9 

Kfz-Handel und Reparatur 13,3 4,9 

Großhandel −7,0 −5,9 

Einzelhandel (ohne Kfz) 2,9 −3,9 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Konjunkturstatistik Handel. 

Tabelle 3: Dienstleistungen 1. Halbjahr 2023, unbereinigt 

Ausgewählte Branchen 
Umsatzveränderung zum Vorjahreszeitraum in % 

nominell 

Dienstleistungen 8,7 

Verkehr und Lagerei 4,0 

Beherbergung und Gastronomie 21,3 

Information und Kommunikation 6,0 

Freiberufliche, wissenschaftl. und techn. Dienstleistungen 4,7 

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 13,1 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Konjunkturstatistik Dienstleistungen. 

Tabelle 4: Handel 1. Halbjahr 2023, unbereinigt 

Ausgewählte Branchen 
Umsatzveränderung zum Vorjahreszeitraum in % 

nominell real 

Handel 1,7 −3,4 

Kfz-Handel und Reparatur 14,9 5,2 

Großhandel −2,7 −5,2 

Einzelhandel (ohne Kfz) 4,7 −3,5 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Konjunkturstatistik Handel. 

Informationen zur Methodik, Definitionen: Die Konjunkturstatistik Dienstleistungen wurde mit dem 1. Quar
tal 2018 auf das Basisjahr 2015 umgestellt, für den Handel erfolgte die Umstellung auf das Basisjahr 
2015=100 mit Jänner 2018. Die neuen Zeitreihen sowie Hinweise zur Methodik sind auf unserer Website 
abrufbar. Für die Berechnung der Umsatzindikatoren und deren Veränderungsraten werden für einen Groß
teil der Unternehmen die Umsatzsteuervoranmeldungen herangezogen. Die Beschäftigtenindikatoren (ge
messen werden Beschäftigtenverhältnisse, keine Vollzeitäquivalente) werden aus den unselbständig Be
schäftigten des Dachverbandes der Sozialversicherungsträger und den selbständig Beschäftigten des statis
tischen Unternehmensregisters von Statistik Austria ermittelt. Nähere Informationen zur Methodik finden 
sich auf unserer Website.  

https://statistik.at/statistiken/industrie-bau-handel-und-dienstleistungen/konjunktur/umsatzindex
https://www.statistik.at/statistiken/industrie-bau-handel-und-dienstleistungen/konjunktur/beschaeftigtenindex


 

 

Bei Rückfragen zum Thema wenden Sie sich an:  
Michaela Lingler, Tel.: +43 1 711 28-7096, E-Mail: michaela.lingler@statistik.gv.at 
Lukas Krenn, Tel.: +43 1 711 28-7815, E-Mail: lukas.krenn@statistik.gv.at 
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